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Herren Kreisliga C Gr. 2

TSG Öhringen V : TSV Niedernhall VI 
Samstag, 23.10.2021, 18:00 Uhr

Jakob lässt die TSG Öhringen V jubeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der TSG Öhringen V im
Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 2 gegen den TSV Niedernhall VI fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Vajuso / Sadzio gewannen ihr Spiel gegen Klinger / Metz
ungefährdet mit 11:7, 11:4, 11:5. Zu wenig spielerische Mittel hatten indes Schröder-Son / Drosdek
letztlich im Repertoire, um Freier / Rauch ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Kurzen Prozess machten indessen Kuepper / Jakob beim 12:10, 11:4, 11:5 mit Koeberer /
Rutsch bei einem nie gefährdeten Sieg. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch.
Anlaufschwierigkeiten musste Marco Vajuso zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Chancenlos war Bennet Schröder-Son gegen Helmut Freier nicht, aber mehr als ein 7:
11, 8:11, 11:7, 3:11 war nicht zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bernd Kuepper war in der Partie gegen Andreas Metz
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Peter Jakob besiegelte mit einem 3:1
gegen Gerhard Klinger einen Punkt für sein Team. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Marcel Drosdek hatte seinen Gegner Florian Rutsch beim
klaren 3:0 sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Wilfried Sadzio seinem Gegner Robin Koeberer letztlich beim 10:12, 8:11, 11:9, 4:11 nicht
gefährlich sein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Marco Vajuso und Helmut Freier, die Marco Vajuso letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Vajuso zu Ende ging. Bennet Schröder-Son hatte daraufhin gegen
Johannes Rauch beim 4:11, 5:11, 7:11 keine Chance. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Gerhard Klinger war danach hingegen der Gastgeber Bernd Kuepper. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Andreas Metz zeigte Peter
Jakob seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
deutlichen 9:4-Sieg.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Öhringen V nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der TSV Niedernhall VI vor dem nächsten Spiel, das am 13.11.2021 gegen den SSV
Gaisbach 1973 ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Öhringen V
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 30.10.2021 gegen den ASV Scheppach-Adolzfurt II.

 Punkte:
 TSG Öhringen V

Doppel: Vajuso / Sadzio (1), Schröder-Son / Drosdek (0), Kuepper / Jakob (1) 
Einzel: M. Vajuso (2), B. Schröder-Son (0), B. Kuepper (2), P. Jakob (2), M. Drosdek (1), W. Sadzio
(0) 

 TSV Niedernhall VI
Doppel: Freier / Rauch (1), Klinger / Metz (0), Koeberer / Rutsch (0) 
Einzel: H. Freier (1), J. Rauch (1), G. Klinger (0), A. Metz (0), R. Koeberer (1), F. Rutsch (0)
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